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Frischer Schnee bedeckt die Felder, 

nur noch Stille weit und breit. 
und in einem Augenblick spüre ich die Ewigkeit. 
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
sehr geehrte Angehörige und Freunde unseres Hauses, 
 
mit Hilfe einer großzügigen 
Spende der Bürgerstiftung 
Stockach und der Evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Stockach, konnte der Kondo-
lenzbereich in unserem Foyer 
neu gestaltet werden. 
 

Der alte Tisch wurde durch ei-
nen massiven von Schreiner 
Thomas Bruggner aus einer 
geölten Nußbaumplatte gestal-
teten Tisch ersetzt. Ein neues 
Kreuz aus demselben Holz, sowie ein passender Stuhl vervollstän-
digen das Ensemble. Gemeinsam mit der in dunklem Purpurviolett 
gestrichenen Wand wird nun deutlich, dass hier etwas Besonderes 
ist. 
 

Der Tisch, auf dem ein Buch mit den Namen der Verstorbenen liegt, 
wird von vielen gerne genutzt. Mitbewohnerinnen und –Bewohner, 
Familienangehörige, Bekannte und Freunde sowie Mitarbeitende 
der Einrichtung lesen im Buch und schreiben ihren Namen oder ei-
nen passenden Satz hinein. 
 

Auf dem Foto sehen Sie von links nach rechts: Pfarrer Rainer 
Stockburger und Prädikantin Petra Domm (Evangelische Kirchen-
gemeinde Stockach), 
Manfred Peter und Willi Zöller (Vorstand der Bürgerstiftung 
Stockach), Rüdiger Mahl (Heimleiter). 
 
Wie immer wünsche ich Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe und 
freue mich auf die persönlichen Begegnungen mit Ihnen. 
 

 
Ihr 
 
 
Rüdiger Mahl 
Heimleiter 
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Unsere Geburtstagskinder unter den Bewohnern 
 

 

 

 
 
Du glaubst, nur weil du heute Geburtstag hast,  
bist du etwas ganz Besonderes?  
Stimmt nicht,  
du bist immer etwas Besonderes! 
 

Januar Wohnbereich 
06.01. Herr Otto Rössler Bodensee 
07.01. Frau Katharina Siebrecht Mainau 
09.01. Herr Wilfried Schwenk Bodensee 
10.01. Frau Käthe Ritter Nellenburg 
13.01. Frau Ruth Diederichs Nellenburg 
19.01. Frau Gertrud Dehner Birnau 
24.01. Frau Rosa Winter Bodensee 
30.01. Frau Angelika Wegmann Bodensee 
  
  
Februar  
07.02. Herr Mohammad M. Mehrbod Birnau 
07.02. Herr Herbert Vogel Birnau 
11.02. Frau Renate Murschall Mainau 
11.02. Frau Magdalena Stroie Mainau 
16.02. Frau Hermine Kisser Birnau 
24.02. Frau Brigitte Wolf Mainau 
25.02. Frau Ute Kasan Mainau 
28.02. Frau Frieda Schieß Mindelsee 
  
  
März  
08.03. Frau Zinaida Wegmann Nellenburg 
20.03. Frau Pia Bauch Nellenburg 
24.03. Frau Elfriede Kratzer Bodensee 
24.03. Frau Klara Manz Nellenburg 
25.03. Frau Rosa Müller Birnau 
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Unsere Geburtstagskinder unter den Mitarbeitern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Willst du dir ein hübsch Leben zimmern, musst dich ums 
Vergangene nicht bekümmern. Das Wenigste muss dich  
verdrießen, musst stets die Gegenwart genießen.  
Besonders keinen Menschen hassen und die Zukunft Gott 
überlassen! 
                                                                   (JOHANN WOLFGANG GOETHE) 

Januar Februar 

 
05.01. Frau Magdalena Heim 10.02. Frau Brigitte Knaus 
06.01. Frau Cornelia Blattert 10.02. Frau Bärbel Stadler 
06.01. Frau Silvia Laubinger 11.02. Frau Natascha Fuchs 
14.01. Frau Natalie Geiger 21.02. Frau Silvia Calsada 
15.01. Frau Elisabeth Harras 23.02. Frau Sandra Siegenthaler 
24.01. Frau Christine Kempter 26.02. Frau Stefanie Laubinger 
  
  
  
März 

 

 

10.03. Frau Elpida Mavrodi  
22.03. Frau Hildegard Geprägs  
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lich -Willkommen 

 
in unserem evangelischen 

Altenpflegeheim in Stockach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau / Herr 

 

Monat Wohngruppe 

Frau Helga Löffler September Mindelsee 
Frau Magdalena Stroie September Mainau 
Frau Brigitte Wolf September Mainau 
Herr Bashkim Nosha Oktober Mindelsee 
Herr Otto Rössler Oktober Bodensee 
Frau Rita Bührle Oktober Hegaublick 
Frau Elisabeth Kratzer November Mindelsee 
Frau Renate Murschall November Mainau 
Frau Magdalena Gorgs November Bodensee 
Herr Josef Bossart November Mainau 
Frau Ottilie Fiedler Dezember Hegaublick 
Herr Wilfried Hartstein Dezember Mainau 
Frau Käthe Kästle Dezember Mindelsee 
Frau Ursula Schneider Dezember Bodensee 
Frau Josefine Eschler Januar 2019 Mainau 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjZ2aahw9nfAhXE6qQKHZ-_DZ0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.gsunde-gschichten.de/herzlich-willkommen-bodenmais/&psig=AOvVaw24Q--zkbGJgJXP4oU5mrfY&ust=1546876754774992
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Wir trauern um 

 

 

 
 
 

 
 
 
 

Als du auf die Welt kamst, lachten alle und nur du weintest. 
Du hast dein Leben so gelebt, dass als du starbst,  

alle weinen und nur du lächelst. 

September  
  
17.09. Frau Eugenia Krieger Mainau 
  
  
Oktober  
  
08.10. Frau Gretel Auer Mindelsee 
17.10. Herr Egon Meichelbeck Hegaublick 
19.10. Herr Ernst Gimmi Mainau 
  
  
Dezember  
  
22.12. Frau Käthe Siegel Mainau 
  
  
Januar  2019  
  
01.01. Heide Bidlingmaier Bodensee 
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Nikolaus 
 
Unser langjähriger Nikolaus Herr 
Stetter senior war dieses Jahr 
verhindert und beauftragte seinen 
Sohn, Herrn Stetter junior. Dieser 
meisterte seine Aufgabe bravou-
rös und besuchte uns mit den Kin-
dern der „Villa Kunterbunt“, um 
den Bewohnern viel Freude mit 

Liedern, Gedichten und Geschichten vom heiligen 
St.Nikolaus zu bereiten.  
Für jeden Bewohner gab es eine Nikolaustüte, die von den 
Kindern stolz überreicht wurde. Gemeinsam feierte man 
noch in der Cafeteria bei Kaffee und Kuchen den Nikolaus-
tag. 

 
Kaminnachmittag 

 
Unser erster Kaminnachmittag zum Ende 
des Jahres 2018 war Harmonie pur. Rund-
um ging es um Engel und deren Bedeu-
tung. Mit Liedern und Geschichten brachte 
unsere Prädikantin Petra Domm mit der 
Gruppe Hand in Hand uns das Wesen der 
Engel gefühlvoll ans Herz. 
 

 
Der nächste Kaminnachmit-
tag steht schon vor der Tür 
und findet am 10.01.2019 
auf dem zweiten Wohnbe-
reich statt, worauf sich nicht 
nur die Bewohner freuen.  
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Advents/Weihnachtsbasar 
 

Gemeinsam mit dem Margarete- 
Blarer Seniorenzentrum in Kon-
stanz engagierten wir uns zum 
Weihnachtsbasar mit selbstge-
machten Sachen der Bewohner, 
wie Gestricktes, Marmelade, Kräu-
tersalze und selbstgebackene Lin-
zer Torten.  
 

Mit dem Erlös werden Material, Spiele oder Musikinstrumen-
te gekauft.  
 
Ein großes Dankeschön an unsere Mitarbeiterin Gertrud 
Baschnagel für die großzügige Spende der Mistelzweige! 
 

 
Es wurde fleißig gebacken 

 
 
Ohne unsere fleißigen Bewohner und Helfer hätten wir die 
vielen Plätzchen nie schaffen können. 
 
Auf allen Wohnbereichen wur-
de gebacken und es duftete 
nach leckeren Plätzchen. Eine 
Kostprobe von insgesamt 
sechs Sorten gab es natürlich 
auch. Nach kurzer Zeit wussten 
wir, dass alle sehr lecker 
schmecken... denn schnell  
waren alle weg. 
  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj0jPmYtdnfAhWJ2KQKHewgCbkQjRx6BAgBEAU&url=https://www.amazon.de/Wandh%C3%A4nger-Fensterh%C3%A4nger-Weihnachtsb%C3%A4ckerei-Dekoh%C3%A4nger-Wandeko/dp/B07HLSS346&psig=AOvVaw19J7wMQSIz2--dJZcbT8Bl&ust=1546872998878664
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Eintracht Chor Stockach und Musikverein Zoznegg  
 
Am 3. Advent besuchte uns 
der Eintrachtchor aus 
Stockach, der mit bekannten 
Weihnachtsliedern die Be-
wohner erfreute und so man-
chen zum Mitsingen einlud. 
Der Musikverein Zoznegg kam 
am 4. Advent und brachte sowohl mit fetziger als auch be-
sinnlicher Musik sehr gute Stimmung in die Vorweihnachts-
zeit. 
 
Weihnachtsfeier auf den 
Wohnbereichen 
Am Heiligabend gab es auf jedem 
Wohnbereich ein buntes Rah-
menprogramm. Die Betreuungs-
fachkräfte, die Alltagsmanager 
sowie die Pflegekräfte arbeiteten 
Hand in Hand, stellten die Tische 
gemeinsam zu einer langen Kaf-
feetafel, richteten Plätzchen und Kuchen her. Der Kaffee-
nachmittag begann mit Gedichten und Geschichten von den 
Betreuungsfachkräften. Dann ließen die Musiker und Sän-
ger nicht lange auf sich warten und es wurde kräftig und vol-
ler Freude gesungen. Nach einer festlichen Kaffeetafel läu-
tete es zur gut besuchten Weihnachtsandacht.  
Diese wurde gestaltet von Petra Domm und zusammen mit 

vielen Angehörigen 
fand der Heilige 
Abend einen schönen 
und friedvollen Aus-
klang. 
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Gedächtnistraining 
 
Wie heißen die Sprichwörter richtig? 
 
Eis ist Silber, Schnee ist Gold 
 
Schals werden auch nicht in einer Stunde gestrickt 
 
Schneemann bleib bei deinem Besen 
 
Stetes Tauen höhlt den Eisblock 
 
Stille Eisdecken sind hart 
 
Mit Schneebällen lässt sich streiten 
 
Übung macht den Skifahrer 
 
 
 
Ergänzen Sie folgenden Text: 
 
Von guten _________ treu und still umgeben, 
behütet und __________ wunderbar, 
so will ich diese ______ mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues _______. 
 
 
Drei Zwerge mit den Namen Herr Rot, Herr Grün und Herr 
Blau treffen sich im Garten. Da bemerkt der eine: "Das ist ja 
lustig. Wir haben einen roten, einen grünen und einen blau-
en Hut auf". "Das ist ja ein Zufall - aber keiner von uns trägt 
einen Hut mit der Farbe seines Namens" meint der Zwerg 
mit dem blauen Hut. "Stimmt genau" sagt Herr Grün 
 Welche Farbe hat der Hut von Herrn Blau?   
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Gedächtnistraining 
 

 

 

 
 

 
  

 

 

 

 

Wie ist der Weg vom  Schneeball zum Schneemann möglich? 

 

 

 

 

Lösungen: 
 
Reden ist Silber, Schweigen ist Gold, Rom ist auch nicht an einem Tag er-
baut worden, Schuster bleib bei deinem Leisten, Steter Tropfen höhlt den 
Stein, Stille Wasser sind tief, Über Geschmack lässt sich streiten, Übung 
macht den Meister 

Mächten; getröstet; Tage; Jahr 

Lösung: Herr Blau trägt den grünen Hut. Herr Grün trägt nicht den blauen 
Hut, da dieser seiem Vorredner gehört. Also trägt Herr Grün den roten Hut. 
Der Rest ergibt sich automatisch, da niemand seine eigene Farbe trägt. 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjHlfrxo97fAhWSM-wKHdxuCSEQjRx6BAgBEAU&url=https://www.kleberio.de/weihnachten/schneemann-100217.html&psig=AOvVaw0K2XJCgux31hFutTiDOWQb&ust=1547040170861941
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjaz8-XpN7fAhUL_aQKHUywCqcQjRx6BAgBEAU&url=https://pngtree.com/freepng/snowball-material_732580.html&psig=AOvVaw1v9i0KxwhRuO6Rm19ks1X7&ust=1547040231523642
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Besuch in der Stadtbücherei Stockach 
Die Stadtbücherei lud ein... 
Die Leseratten unter den Bewohnern, denen es 
möglich war mitzugehen, freuten sich schon sehr 
darauf, im Schlaraffenland der Bücher zu versin-
ken. 
Die Führung durch das Haus startete direkt im 
Eingangsbereich mit den Zizenhausener Terra-
kottafiguren.  
Im 2. Stockwerk gab es in einer gemütlichen 
Runde Kaffee und Kekse. Es wurde über das 

Geschehen und Neuerungen im Haus berichtet und Bücher und Spiele vor-
gestellt, z.B. auch die neuen E-Book-Reader. Fragen der Bewohner wurden 
gerne und ausführlich beantwortet. Auf Wunsch wird eine Medienkiste zu-
sammengestellt, die dann regelmäßig in Anspruch genommen werden darf. 

 
Besuch von der Goldäckerschule und dem Nellenburg-Gymnasium 
Zur Weihnachtszeit besuchten uns die Schüler der Goldäcker-Schule, die 
Gedichte und Geschichten vortrugen. Jeder Bewohner wurde mit einer klei-
nen Tüte voll Weihnachtskeksen überrascht. Die Schüler des Nellenburg-
Gymnasiums führten ein kleines Theaterstück vor, das die Geschichte von 

Maria und Josef wiedergab. 
 
Herzlichen Dank an alle, die uns das ganze Jahr über ehren-
amtlich begleiten, uns besuchen, singen und tanzen und vieles 
mehr und unseren Bewohnern damit grosse Freude machen. 
 

Wir wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie  
allen Angehörigen und Freunden ein gutes neues Jahr 2019 

  

Ihr Team des Seniorenzentrums Stockach 
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